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Nun - ich konnte bislang immer bei der Volksbank ein Namenskonto eröffnen, das zwar auf
meinen Namen lief, jedoch über den Zusatz "Klassenkonto der Klasse... XYZ-Schule"
gebührenfrei war.
So ein Konto, auf das Eltern relativ hohe Beiträge einzahlen - teilweise in Raten über Jahre - ist
rechtlich eine heikle Sache. Die Schule und auch Lehrer dürfen keine "Schwarzen Kassen"
führen. Das Konto müsste eigentlich von Eltern verwaltet werden. Wenn man dann jedoch als
Lehrer die Fahrt organisiert und wegen jedem Betrag beim Elternvertreter betteln muss, damit
dieser den Betrag rechtzeitig überweist, begibt man sich gerne wieder in die Grauzone - zumal
ich als Lehrer gegenüber säumigen Zahlern andere Mittel einsetzen kann, als ein Elternteil.

Um rechtssicher handeln zu können, müsste man eigentlich einen Verein zur Förderung der
Abschlussfahrt der Klasse.... usw" gründen - mit Satzung, Kassenprüfer, Vorstand usw. - aber
wer tut sich das an?

BTW: Neues Urteil: Die Schule darf keinen umsatzsteuerfreien Kuchenverkauf anbieten. Das
dürfen nur Eltern als Privatpersonen.
Im Prinzip gilt diese Regelung auch für den Verkauf von gebastelten Produkten auf dem
Weihnachtsmarkt zur Finanzierung der Klassenfahrt.
Ich bin gespannt, wann der erste Kollege wegen Steuerhinterziehung verurteilt wird 
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